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Zertifikat über das Zertifizierungsportal
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SEHR GEEHRTE 
KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN, THEMENSCHWERPUNKTE
der Einsatz der ECMO-Therapie zur
Kreislaufunterstützung (ECLS) hat in der
Intensiv- und Notfallmedizin in den letzten
Jahren deutlich zugenommen. Neben
Lungenembolie und kardiogenem Schock
kommt ECLS zunehmend auch im Rahmen
der erweiterten Reanimation (eCPR) zum
Einsatz.

Die ECLS-Therapie ist komplex und erfordert
neben einer klaren Indikationsstellung
fundierte Kenntnisse der Wirkungsmecha-
nismen und physiologischen Zusammen-
hänge sowie praktische Fertigkeiten bei
Implantation und Komplikationsmanagement,
um kritisch kranke Patienten sicher versorgen
zu können.
Vor diesem Hintergrund wurde durch die
Fachgesellschaften ein konsentiertes
nationales, interdisziplinäres
„Ausbildungsmodul ECLS“ entwickelt. 

Neben Vorträgen ermöglichen praxisnahe
Workshops das Erlernen der schrittweisen
Implantation sowie den sicheren Umgang mit
der ECLS-Therapie. Ergänzt wird der Kurs
durch interdisziplinären und interpro-
fessionellen Austausch.

Wir freuen uns auf Sie!

Herzlichst,
Birgit Markus
Felix Schmitt und Susanne Betz

THEORIE
Grundlagen zur Herz-Kreislauf-unterstützenden Therapie
Internationale und nationale Leitlinien eCPR und ECLS:
Indikation und Kontraindikation
Physiologische und physikalische Grundlagen der ECLS
Technischer Aufbau der Systeme
Techniken der Kanülierung
Komplikationen bei und nach der Kanülierung
Versorgung Punktionsstellen und Sicherung der Kanülen
Verantwortlichkeitenund Strukturen im interprofessionellen
Team
BeatmungwährendECLS
Medikamentöse Herz-Kreislauf-Unterstützung und
Volumenmanagementwährend ECLS (inklusive
Nierenersatzverfahren)
IntensivmedizinischesMonitoring während ECLS (insbesondere
hämodynamisches und neurologisches Monitoring)
Gerinnungs- und Blutungsmanagement
Geräteüberwachung
Möglichkeiten des LV-Unloading
Intra- und Interhospitaltransport
Trouble Shooting und Komplikationsmanagement
ECLS-Weaning und Management beiWeaningversagen
Qualitätsanforderungen an ein ECMO-Zentrum
Hirntoddiagnostik an ECLS
Positionierung und Mobilisierung der Patientenmit ECLS
Pflegerelevante Problemstellungen und Ressourcen bei
Patientenmit ECLS
Ethische Aspekte

Simulation von Komplikationen und deren Management
Transfer, Positionierung und Mobilisierung der Patienten mit
ECLS
Kommunikation/Angehörigengespräch
Visite Intensivstation
Komponenten des ECLS-Systems
ECLS-AufbauundPriming
Kanülierungstechniken
Kanülierung währendmechanischer Reanimation (eCPR)
Simulationsszenarium eCPR
Simulationsszenarium kardiogener Schock
Erweiterte ECLS-Modi
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